
GEMEINSAM GEHT’S.

IHRE STIMME ENTSCHEIDET, 
WIE LAUT UNSERE STIMMEN 

IN DER ORTSPOLITIK GEHÖRT WERDEN.

UNSERE KANDIDAT:INNEN:

Walter Eigenbrodt
68 Jahre
selbstständig

Jannis Großmann
26 Jahre
Elektriker

Alexander Hortmann
46 Jahre, Feinwerk­
mechanik-Meister

Kai Brandenstein
59 Jahre
Tischler

Stefan Schrödl
55 Jahre
Kfz-Meister

Leonie Großmann
23 Jahre
Erzieherin

Ira Lange
35 Jahre
Krankenschwester

Ulrich Eigner
62 Jahre
Maschinenschlosser

Rolf Ringsdorf
64 Jahre
Landwirt

Kathrin Kiefer
44 Jahre
Sozial-Assistentin

Moritz Peil
46 Jahre
Ingenieur

Stephan Wenger
63 Jahre
Maler

LEBEN 
MEHR 

VOR ORT!
 MERENBERG

Am  

 15.03. 

GRÜN  
wählen

GEMEINSAM GEHT’S:  

KOMMUNALE
SELBSTVERWALTUNG & 
BÜROKRATIEABBAU

Starke Gemeinden brauchen Handlungs­
spielräume – ohne übermäßige Bürokratie. 
Wir GRÜNE setzen uns für mehr Kommu­
nale Selbstverwaltung ein: mit klaren 
Zuständigkeiten, digitaler Verwaltung und 
weniger unnötigen Vorschriften. Gerade 
kleine Gemeinden sollen einfacher ent­
scheiden und umsetzen können, was vor 
Ort gebraucht wird – von Bauvorhaben 
über Fördermittel bis zu Beteiligungs 
prozessen. Weniger Bürokratie heißt mehr 
Zeit für das Wesentliche: 

LÖSUNGEN FÜR DIE BÜRGER VOR ORT.

KONTAKTIERE UNS 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN � Merenberg  –  Walter Eigenbrodt
� w.eigenbrodt@gmx.de



GEMEINSAM GEHT’S:  

DEMOKRATIE.

GEMEINSAM GEHT’S:  

NATUR- & ARTENSCHUTZ.

GEMEINSAM GEHT’S:  

KLIMAFOLGENANPASSUNG.

Als GRÜNE setzen wir uns für mehr Beteili­
gung, mehr Transparenz und einen konse­
quenten Einsatz gegen Rechtsextremismus 
in der Gemeinde ein. Jede Kommune muss 
ein sicherer Ort für ALLE sein – denn nur 
so bleibt unsere Gesellschaft lebendig, 
solidarisch und vielfältig.

Wälder, Bäche, Grün- und landwirt­
schaftlich genutzte Flächen prägen 
unsere Gemeinde. Sie sind Rückzugs­
orte für Mensch und Tier- und wichtige 
Bausteine im Kampf gegen die Klima­
krise. Als GRÜNE setzen wir uns seit 
jeher dafür ein, dass mehr Flächen 
renaturiert, Schutzgebiete respektiert 
und kommunale Grünkonzepte gestärkt 
werden.

Hitzeschutz, Starkregen – Kommunen 
stehen an vorderster Front der Klimakrise. 
Wir setzen auf Entsiegelung, grüne Infra­
struktur und Förder-Programme, die die 
Gemeinden widerstandsfähiger machen.

GEMEINSAM GEHT’S:  

NACHHALTIG WIRTSCHAFTEN.

GEMEINSAM GEHT’S:  

KLIMASCHUTZ

Nachhaltigkeit ist ein Wettbewerbsvor­
teil der Zukunft. Ökologie und Ökonomie 
müssen ZUSAMMENgehen. Wer energie­
effizient wirtschaftet, ist krisenfester und 
unabhängiger.

Klimaschutz beginnt in der Gemeinde: durch 
energetische Sanierung, nachhaltige Mobilität, 
lokale Energiewende und Offenheit für inter­
kommunale Projekte zur Energiegewinnung. 
Wind und Sonne stellen keine Rechnung.  
Wir GRÜNE wollen, dass jede Kommune ein 
Klimaschutzkonzept umsetzen kann – mit 
ausreichender Finanzierung,  
Know-How und klaren Zielen. So wird Klima­
schutz konkret und wirkt dort, wo die Bürger 
leben.


